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Rahmenplan „Bewegtes Viersen“ 
 
 

Themenworkshop „Jugend“  
am 6. November 2018 

 
 
 

1. Herr Dr. Schrömbges begrüßt die Anwesenden zum Themenworkshop „Jugend“. Er hebt die guten 
Rahmenbedingungen bei den Sportanlagen sowie die kostenfreie Überlassung der städtischen Sport-
hallen an di Vereine hervor. Wenig wissen hat die Stadt jedoch um die Bedarfe der Jugend, wenn es 
um Sport- und Bewegungsmöglichkeiten im urbanen Raum geht. Daher sollen Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die außerhalb der Sportvereine Sport treiben, ebenfalls gehört und am Pla-
nungsprozess beteiligt werden. Er übergibt das Wort an die Moderatoren. 
 

2. Herr Dr. Eckl stellt die Tagesordnung vor. Danach stellen sich die Anwesenden kurz vor. 
 

3. Herr Dr. Eckl (Institut für Kooperative und Planung und Sportentwicklung) und Herr Elsner (Pla-
nungsbüro Pätzold + Snowadsky) führen in das Thema ein. Dabei gehen sie vor allem auf die Ergeb-
nisse der Begehung der Sport- und Bewegungsräume ein und zeigen anhand von einigen Bildern, wie 
sie die Räume in Viersen wahrgenommen haben. 

 
4. Im Anschluss daran werden drei Arbeitsgruppen gebildet, die anhand von Arbeitsfragen erste Emp-

fehlungen formulieren (siehe Anlage 1). Die Ergebnisse werden anschließend im Plenum vorgestellt. 
 

5. Herr Dr. Eckl bedankt sich für die Mitarbeit und beendet den Workshop. 
 

 

Anlagen:  

 Anlage 1: Arbeitsergebnisse  
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Anlage 1: Arbeitsergebnisse 
 
Wo macht Ihr Sport und Bewegung?* 
Welchen Sport, welche Bewegung macht ihr dort? 
Was ist an dieser Sportanlage / Fläche gut? 
Was ist weniger gut, was ist dort schlecht? 
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Welche Ideen habt Ihr, um die Sport- und Bewegungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche in Viersen 
zu verbessern? 
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